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Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

19 Sitzung vom 3 März 11 Uhr
Am Ministertische v Schelling und Kommissarien
Eingegangen ist ein Gesetzentwurf betreffend Abänderung

der gesetzlichen Bestimmungen über die Zuständigkeit des
Ministers der öffentlichen Arbeiten und des Ministers für
Handel und Gewerbe

Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der zweiten
Berathung de Staatshaushalts Etats sür 1890/91 und
zwar des Generaletats der Justizverwaltung

Beim ersten Titel der Einnahmen 44500000 Mk aus Ge
richtskosten bittet

Abg Lotichius um Ermäßigung der Gebühren bei Ein
führung des Grundbuckes in der Rheinprovinz

llnterstaatssekcetär Nobe Pflugstedt erklärt daß die Ge
bühren ermäßigt worden seien sie ganz zu erlassen sei nicht
angängig da die Gebühren einen Theil der Einnahmen der
Kataster bearnten bilden

Die Einnahmen werden bewilligt
Beim ersten Kapitel der Ausgaben und zwar beim ersten

Titel Gehalt des Ministers weist
Abg Vielenbach C darauf hin daß die Zahl der unbe

soldeten Assessoren in bedenklicher Zunahme begriffen sei es sind
jetzt deren etwa 1800 vorhanden Wie viele getäuschte Hoff
nungen Das ist auch ein Stück der sozialen Frage Man
kann doch wenigstens verlangen daß der Staat diejenigen
Stellen deren er bedarf schafft und daß er nicht vorhandene
Stellen in Folge des großen Angebots mit unbezahlten Kräften
besetzt Die Zahl der etalsmäßigen Richter reicht nicht aus
um die Arbeitslast zu bewältigen

Geheimer Justiz ath Eichholtz Es liegt der Verwaltung
fern die Nothlage der überschüssigen Arbeitskräfte auszubeuten
um dadurch zu sparen Die Nothlage der betreffenden Katego
rien von Personen ist anzuerkennen aber sie wird leider noch
lange bestehen bleiben müssen Wenn man die unbesoldeten
Assessoren gar nicht beschäftigen wollte so würde das im Inter
esse ihrer Ausbildung und des Dienstes sehr zu bedauern sein
Wenn man die Zahl der etatsmäßig angestellten Beamten erheblich
vermehren würde so würden viele davon mcht vollauf beschäf
tigt werden was ebenfalls nicht zu wünschen ist Deßhalb
sollte man die Justizverwaltung nicht allzusehr zur Vermehrung
der Stellen drängen Denn durch die bloße Stellen Vermehrung
wird es niemals gelingen die Gesammtzahl der unbesoldeten
Assessoren zu verringern Die Abhilfe wird von den Beteilig
ten selbst zu erfolgen haben die Eltern werden ihre Söhne
der juristischen Lausbahn fernhalten und die Studirenden selbst
werden sich anderen Zweigen des Studiums zuwenden müssen

Abg Olzem ntl Die Rechtspflege soll möglichst durch
angestellte Richter nicht durch unbessldete Assessoren ausgeübt
werden es soll bei der Anstellung von Richtern nur die Be
dürfuißfrage entscheiden Es ist bekannt daß Strafkammern
aus einem Landrichter zwei Amtsrichtern und zwei unbesolde
ten Assessoren zusammengesetzt werden viele Dinge sind beinahe
dauernd den unbesoldeten Assessoren übertragen viele Gerichte
würden ohne diese unbesoldeten Assessoren in große Verlegen
heit gerathen Sehr richtig Unter dem steten Wechsel der
Personen muß die Geschäftsführung leiden Das Hilfsrichter
thum widerspricht dem Geiste des Gerichtsversassungsgesetzes
deshalb möchte ich den Minister bitten im Interesse des
Publikums nicht der Juristen die Zahl der etatsmäßigen
Stellen zn vermehren Der finanzielle Effekt wird gar nicht
so groß sein Schließlich möchte ich den Minister um Ausknmt
über den Stand der Arbeiten für das bürgerliche Gesetzbuch
bitten

Schluß in der Beilage

Politische 5md Tages ChromZ
Berlin 4 März Am heutigen Vormittage nahm

der Kaiser von 10 Uhr ab den Vortrag des Chess
des Civil Kabinets Wirklichen Geheimen Rathes Dr
v Lucanus entgegen und empfing demnächst den Minister
des königlichen Hauses v Wedell Am Nachmittage
um 12 Uhr 50 Min begab sich der Kaiser mit seiner
Begleitung von hier nach Potsdam und entsprach dort
einer Einladung des Rittmeisters von Dewitz vom Leib
Garde Husaren Regiment zur Tafel

Die Kaiserin unternahm am gestrigen Nachmit
tage in Begleitung der Herzogin Friedrich Ferdinand zu
Schleswig Holstein Sonderburg Glücksburg sowie auch
mit der Großherzogin Marie von Mecklenburg Schwerin
und deren Tochter Herzogin Elisabeth von Mecklenburg
Schwerin eine längere Spazierfahrt durch den Thier
garten

Die Schlußansprache des Kaisers in der letzten
Sitzung der beiden Abtheilungen des Staatsraths hat
einen bis jetzt unbekannt gebliebenen Endpassus enthalten

Der Kaiser hat gesagt Was die Sozialdemokratie
anbetrifft so ist das meine Sache Mit dieser
werde ich schon allein fertig werden

Es besteht Grund zu der Annahme daß der
Reichstag vor Ostern nicht berufen wird

Zuverlässigen Mittheilungen zufolge ist die Absicht
ein Einkommensteuergesetz noch in dieser Session dem
preußischen Landtage vorzulegen cndgiltig aufgegeben

Der Kontrc Ädmiral Heusner hat wie verlautet
die Geschäfte des Staatssekretärs des Reichs Marine
amts niedergelegt und der Departements Direktor im
Reichs Marim ant Kontre Admiral Köster dieselben pro

visorisch übernommen Ueber den definitiven Amtsnach
folger des Admirals Heusner ist noch nicht Bestimmung
getroffen indessen dürfte der nächstälteste Kontre Admiral
Hollmann der bisherige Chef des im Mittelmeer kreuzen
den Uebungsgeschwaders dazu ausersehen sein

Der Landta gsabgeordnete Ferdinand Karbe
kons Vertreter für 5 Frankfurt ist heute Morgen in

seiner hiesigen Wohnung Hotel Magdeburg vom Schlage
getroffen worden Der Zustand des Erkrankten geboren
22 Februar 1825 giebt zu ernster Besorgniß Anlaß

Dem Abgeordnetenhause ging ein Gesetzentwurf
zu wonach der Minister für Handel und Gewerbe
die Verwaltung des Berg Hütten und Salinenwesens
übernimmt In der Begründung wird gesagt daß für
die hisherige Überweisung der Bergverwaltung an das
Ministerium der Arbeiten nur äußere Gründe maßgebend
waren daß jetzt aber aus äußeren und inneren Gründen
die Übertragung des Bergwesens an das Ministerium
des Handels angezeigt sei Der Großbetrieb der Berg
werke unterliege im Allgemeinen denselben Gesetzen wieder
Betrieb des Handels und der Gewerbe Überhaupt sei
Zusammenhang der Interessen der Bergwerke mit denen
der übrigen Industrie in der Strikebewegung hervorgetreten
Dabei habe sich die Vertheilung an zwei Ressorts als
ungünstig herausgestellt Die Vereinigung in einer Hand
sei zur Lösung größerer Aufgaben nothwendig

Der Gesetzentwurf betreffend Abänderung
der gesetzlichen Bestimmungen über die Zustän
digkeit des Ministers der öffentlichen Arbeiten
und des Ministers für Handel und Gewerbe ist
dem Abgeordnetenhaus zugegangen Derselbe lautet
Art I Die gesetzlichen Bestimmungen über die Zuständig
keit des Ministers der öffentlichen Arbeiten werden für
den Bereich des Berg Hütten und Saliuenwejens dahin
abgeändert daß der Minister sür Handel und Gewerbe an die
Stelle des Ministers der öffentlichen Arbeiten tritt Art II
Dieses Gesetz tritt am 1 April 1890 in Kraft

Nach neuen Nachrichten aus Witu hatte der schwe
dische MissionarHedenström behauptet daß Borchert auf
der Suche nach Dr Peters gar nicht bis Oda Bora
Rowa gekommen wäre sondern in der Steppe sich ver
lausen habe bis er Krankheits halber nach Lamu zurück
gekehrt sei Obwohl nun keine direkte Meldung von
Borchert vorliegt fo hat doch statt seiner C Weiß ein
Angestellter der Witugesellschaft einen Bericht aus Lamu
nach hier gelangen lassen nach welchem Borchert in der
That am Weihnachtsabend die Station in Oda Bora
Rowa erreicht hat von wo aus Peters am 8 Oktober
zuletzt Nachricht gegeben Nach dem Bericht der Colo
nial Zeitung waren die Boma und die Häuser alle un
versehrt wie Peters sie verlassen die deutschen Farben
flatterten lustig im Winde Auch die Krupp sche Kanone
stand an ihrem alten Platz unberührt Ein Stück vom
Schloß war auf der Reise bereits verloren gegangen Da
die Gallas sehr unfreundlich waren sah sich Borchert nach
dreitägigem Aufenthalt gezwungen die Station schleunigst
zu verlassen weiter vorzudringen war ihm mit seinen
sechs Mann nicht möglich und weitere Nachrichten von
Peters konnte er auch nicht erhalten Weshalb Peters
nicht wie verabredet auf seine nachfolgenden Gefährten
gewartet ist nicht erklärlich vielleicht traute er den Gallas
nicht und benutzte die gute Laune bei ihnen um fortzu
kommen ehe die feindliche Strömung gegen ihn sich wieder
geltend machte Genug er hat nach Weiß Anfang Dezem
ber die Station verlassen von den Gallas bis an die
Grenze geführt Wenn etwas noch der Aufklärung be
dürftig ist so ist es daß Borchert auf der Station keine
Briefe von Peters vorfand oder daß den Gallas solche
nicht übergeben worden sind und daß Peters nicht Mitte
Oktober sondern erst Ansang Dezember weitermarschirt
sein sollte Wenn diese letztere Annahme richtig ist so ist
natürlich gar nicht daran zu denken daß er Uganda zur
Zeit erreicht hat als der Ausstand dort gegen Karema
ausbrach und es ist viel wahrscheinlicher daß die Zon
Nordosten gekommenen Weißen die Mitglieder der eng
lischen Emin Pascha Expedition Jackson Mackinnon und
Gedge gewesen sind welche Ende Oktober bereits an Victoria
Nyanza waren

Köln 3 März Die Kölnische Zettung veröffent
licht die Satzungen der Arbeiterausschüffe auf den
königlichen Gruben in Saarbrücken

Die Wahl der Vertrauensmänner erfolgt durch geheime
Abstimmung auf 3 Jahre Wahlberechtigt ist jeder dem Ar
beiterstande augehörige aktive Knappschaftsgenosse welcher das
2l Lebensjahr zurückgelegt hat und seit wenigstens 3 Jahren
aus einer der königlichen Steinkohlengruben bei Saarbrücken
in Arbeit steht Wählbar ist jeder dem Arbeiterstande unge
hörige Knappschaftsgenosse welcher das 25 Lebensjahr zu
rückgelegt hat und seit wenigstens 5 Jahren auf einer und
derselben königlichen Steinkoylengrube in Saarbrücken in
Arbeit steht

Von jeder Steigerabtheilung wird ein Vertrauensmann

gewählt welcher dieser Abtheilung angehören muß Ein
Vertrauensmann scheidet als solcher aus durch Amtsnieder
legung Penfionirung freiwilligen Abgang oder Entlassung
aus der Grubenarbeit durch Verlegung auf eine andereGrube
eine länger als dreimonatliche Krankheit oder Beurlaubung
Es findet also ebenso wie im Falle des Todes eines Ver
trauensmannes eine Ersatzwahl für die übrige Dauer der
Wahlperiode statt

Die Vertrauensmänner haben die Aufgabe
1 Anträge Wünsche und etwaige Beschwerden welche die

Belegschaft der betreffenden Berginspektion oder Ärube im
Ganzen angehen bei dem Lergwerksdirektor anzubringen und
sich in den Zusammenkünften mit Letzterem über dieselben
gutachtlich zu äußern

2 In diesen Zusammenkünften über sonstige Fragen und
Angelegenheiten welche das Arbeitsverhältniß insbesondere
die Arbeitsordnung und Abänderungen derselben betreffen
ihr Gutachten abzugeben

3 In diesen Zusammenkünften solche das Wohl der Berg
leute und ihrer Angehörigen beireffende Verhältnisse nd
Fragen zu besprechen welche ihnen von dem Bergwerksdirektor
vorgelegt werden

4 Streitigkeiten der Bergleute untereinander zu vermitteln
und tbunlichst beizulegen

5 Dazu mitzuwirken daß die Arbeitsordnung sowie die
sür die Gesundheit und Sicherheit der Bergleute getroffenen
Vorschriften und Anordnungen von den Kameraden gewiss a
haft und pünktlich bcsolgt werden

Die Zusammenkünfte der Vertrauensmänner mit demBcrg
werksdirektor werden vierteljährlich einmal und außerdem uv
gehalten so oft es der Bergwerksdirektor für erforderlich er
achtet oder wenn wenigstens fünf Vertrauensmänner der be
treffenden Berginspektion unter Angabe der zu berathenden
und der nach Paragraph 7 zur Berathung geeigneten Gegen
stände darauf antragen
Dortmund 3 März Nach dem Bekanntwerden des

Wahlsieges der nationaliiberalen Partei entstanden hier
der Rheinisch Westfälischen Zeitung zufolge durch So
zialdemokraten hervorgerufene Krawalle in großem
Umfange Je mehr es zur Gewißheit wurde daßTölke
unterlegen fei desto mehr stieg die Erbitterung Die
Polizei wurde mit Steinwürfen angegriffen sie mußte
von der blanken Waffe Gebrauch machen auch über 30
Personen verhaften Auf beiden Seiten sind Verwund
ungen vorgekommen In allen benachbarten Straßen
wurden Gaslaternen und Fensterscheiben zertrümmert
Die Münsterstraße bot ein Bild roher Zerstörungswuth
Gestern Abend wurden im nördlichen Stadttheil sämmt
liche Wirthschaften mit Eintritt der Dunkelheit geschlossen
Dasselbe Blatt meldet auch Unruhen aus Duisburg wo
nln amcmwi e Wähler einen Fackelzug zu Ehren Dr Lie

nmkreüet hatten Nach dem Bekanntwerden des
W chineqcS Dr Hammachers vereinigte sich eine Anzahl
vvu Bärge n beMalls zu einem Fackelzuge zu Ehren des
Gemädlikü Dnleibe wurde jedoch überall mit gegneri
schen Kun gebu gen empsangen die zu einem Straßenkra
wall ausarteten Die Polizei war auch hier genöthigt
von der blanken Waffe Gebrauch zu machen und mehrere

Verhaftungen vorzunehmen
Effen 3 März Der Ausstands Verficher

ungs Verband im Oberbergamtsbezirk Dortmund ist
der Rhein Westfälischen Zeitung zufolge als gesichert
anzusehen Auf der Zeche Dahlhaufen Tiefbau
wo am Sonnabend ein Streik ausbrach ist die ganze
Belegschaft unter den bisherigen Bedingungen wieder an
gefahren

Elberfeld 3 März In Barmen streiken seit h ute
die Arbeiter sämmtlicher Riemendrehereien

München 3 März Nach der Ausburger Abend
zeitung beabsichtigen die Freisinnigen Feustels Wahl
in Bayreuth wegen Wahlbeeinflussungen anzu
fechten

Offiziös verlautet die bayerische Regierung
hätte bei dem Reich amt die Gestattung der Vieheinfuhr
aus Oesterreich nach Nürnberg und München wegen der
hohen Fleischpreise befürwortet Bekanntlich ist der Schritt
vergeblich gewesen

Bayerische Blätter melden das Abschiedsgesuch
Orffs des kommandirenden Generals des Zweiten Armee
korps und nennen als Nachfolger Safferling

Die Bifchöfe sind wegen der Altkatholckenfrage in
Schriftenwechfel getreten

Wien 3 März Im Budgetausschusse erklärte der
Ve rtreter der Regierung Sectionschef v Niebauer auf
eine Anfrage über die Währungsregelung die ungarische
Regierung habe auf die bezügliche Note der österreichischen
Regierung zustimmend geantwortet Die eingeleiteten Ver
handlungen über diesen Gegenstand schwebten noch er
könne daher eine weitere Auskunft nicht ertheilen

Die Politische Corresp erfährt sus Sofia Die
bulgarische Regierung unternahm in Konstantinopel keine
sormellen Schritte in der Anerkennung sfrage Der
gethane Schritt hatte einen vertraulichen Charakter und
bestand in der Uebergabe eines nichtamtlichen Schreibens
Stambulows an den Großvezir wor n gefragt wurde ob
die Pforte nicht den Zeitpunkt für g kommen erachtet um
die bulgarische Frage durch Anerkennung Ferdinands al



Fürsten abzuschließen Das Schreiben hebt hervor daß
die Pforte und Rußland die Gesetzlichkeit des Rechtszu
ftandes anerkennen so oft es sich um Entgegennahme bul
garischer Zahlungen handelt um sodann bis zur nächsten
Zahlungsfrist die Anerkennung wieder zu verweigeren
welcher Zustand im allgemeinen Interesse beendet werden
müßte

Der Sekretär des Kronprinzen General Spindler
ist gestorben

Nach einer Mittheilung der Montagsrevue sind
die Verhandlungen über die Herstellung der Valuta
zwischen den beiderseitigen Regierungen so weit gediehen
daß die bezüglichen Vorlagen beiden Parlamenten im
Herbst zug hen werden

Ueber den Stand der Sch ulf r a ge im Herrenhause
Äerlautet daß die Commission den Uebergang zur Tages
ordnung über die Schulnovelle beantragen und eine Re
solution vorgeschlagen wird welche eine andere Reform
des Volksschulwesens verlangt

Budapest 3 März Bei der letzten Hoftafel zu der
auch mehrere Mitglieder der Regierungspartei geladen
waren sprach der Kaiser mit größter Wärme seine Aner
kennung für Tisza aus und ermunterte die Regierungs
partei zu fernerem treuem Aushalten an der Seite Tiszas
Die Opposition verlor durch das Uebermaß ihrer Angriffe
den Feldzug gegen Tisza

Budapest 3 März Zur Frage wegen der Aner
kennung des Fürsten Ferdinand von Bulgarien
wird aus Wien offiziös gemeldet daß Graf Kalnoky
auch bei dem heutigen Stande der Frage dieselbe Politik
verfolge welche er im vorigen Jahre in den Delegationen
entwickelt habe Die Initiative zur Anerkennung müßte
von Konstantinopel ausgehen doch sei es so wünschens
werth dies auch wäre fraglich ob es Stambulow gelin
gen werde die Pforte zu einem solchen Schritte zu ver
anlassen solange die Affaire Panitza nicht vollständig ent
hüllt sei Jede übereilte Stellungnahme sei zu vermeiden

Tisza hat in seiner gestrigen Audienz beim Kaiser
demselben die Novelle zum Heimathsgesetz unter
breitet Bei der Berathung über dasselbe will die äußerste
Linke die Kossuth Frage aufs Neue zu einem Sturmlauf
gegen Tisza benutzen Der österreichische Justizminister
Graf Schönborn hat mit dem ungarischen Justizminister
eine Besprechung über die Reform der Konsular
gerichtsbarkett gehabt Dieselben einigten sich über
eine Vorlage an die Parlamente

Bern 3 März Die schweizer Grenzthierärzte sind
angewiesen worden Sa im Großherzogthum Baden die
Ein und Durchfuhr von lebenden Rindern Schafen
Schweinen und Ziegen italienischer Herkunft wegen
der in Italien herrschenden Maul und Klauenseuche ver
boten ist alle nach Baden bestimmten Sendungen obenge
nannter Thiergattungen aus Italien zurückzuweisen

Rom 3 März Anläßlich des Jahrestages der Krönung
wohnte der Papst in der sixtinischen Capelle der Messe
in der Tribüne des diplomatischen Corps bei

Nachstehende Bekanntmachung wurde heute an der
Börse angeschlagen In Folge Beschlusses der Handels
kammer vom 1 d welcher durch Verfügung des Ministers
vom 2 d genehmigt ist wird aus Gründen der öffent
lichen Ordnung das laute Ausrufen von Terminge
schäften untersagt solches bleibt nur für Comptant
geschäfte in der Zeit von 1 bis 2 Uhr ferner gestattet

Madrid 3 März Der Ministerrath hat in Folge
der Genesung des Königs die Gewährung einer all
gemeinen Amnestie für politische und Preßvergehen be

5A Dunkle Gestalten
Roman von F de Botsgobey

Ich bin erstaunt, unterbrach er sich im Lesen daß
er Ihnen nicht noch das Mittel angiebt wie Sie mich
ohne Gefahr tödten können Aber nein er begnügt sich
mit folgender bübischen Bemerkung Der Herr Nointel
ist allgemein gehaßt und verachtet Derjenige der Paris
von diesem Menschen befreien möchte würde allen anstän
digen Leuten einen Gefallen thun

Ah das ist ja eine wahre Aufreizung zum Morde
Ist das Alles Nein noch ein Postskriptum

Die Nachforschungen werden fortgesetzt Sobald ihm
die Wohnung jener Amme bekannt sei wird wird er Sie
benachrichtigen

Nun bin ich befriedigt, sagte Nointel kalt Crozon
den Brief zurückreichend

Versuchen Sie wenigstens sich zu rechtfertigen, rief
Crozon

Ich werde mich wohl hüten Wenn Sie so durch die
Eifersucht verblendet sind solche Abgeschmacktheiten wie in
diesem Briefe ernst zu nehmen Sie der Sie meinen Cha
rakter kennen und solche stupide Verleumdungen gegen meine
Person zu glauben dann würde nichts nützen was ich auch
vorbringe Ich ziehe lieber vor Ihnen nochmals zu wieder
holen daß ich zu Ihren Diensten stehe Schlagen wir uns
da Sie es wollen Ich hoffe daß Sie mich nicht tödten
werden Ich hoffe auch daß Sie später von Ihrem Ver
dacht zurückkommen und endlich einsehen werden daß der
jenige sie beleidigt der Ihnen immer und wieder von der
Untreue der Frau schreibt Wenn ich verheirathet wäre
und mir passirte das ich würde nach einer anderen Seite
hin vorgehen

Neunen Sie mir doch den Mann sagte der Seefahrer
etwas stutzig geworden durch die Ausführungen Nointels

Ich werde ihn Ihnen schon nennen Ich habe zwei
Leute im Verdacht und werde mir schon einige Zeilen von
ihrer Hand verschaffen Dann werde ich Ihnen den Be
weis liefern daß es ein Schurke ist der das geschrieben
hat Aber 4u d sen Nachforschunzen brauche ich einige

schlössen Dem Antrage des Ministers des Auswärtigen
den Grafen Benomar in die Amnestie einzubegreifen wurde
vom Ministerrathe zugestimmt Das Gnadendecrc t soll
heute unterzeichnet werden

Paris 3 März Bei der gestrigen Stichwahl im
Quartier Pantheon wurde der Boulangist Naquet
mit 4496 Stimmen gegen den Opportunisten Bourneville
welcher 3694 Stimmen erhielt gewählt

Dem Temps zufolge stattete der neue Minister
Bourgeois bei Constans gestern einen Besuch ab und
übernahm dessen Amtsgeschäfte Der Temps ist über
zeugt Bourgeois kenne genau die Gesinnung des Landes
Die Zusammensetzung der Kammer erlaube kein radikales
Ministerium Bougeois sei es daher welcher sich dem be
stehenden Cabinet einverleibe Die Liberte erklärt die
Cabinetskrise sei jetzt unvermeidlich Die Ernennung Bour
geois sei eiu weiterer Schritt auf der schiefen Ebene des
Radicalismus welchen Tirard betreten anstatt der Politik
der Mäßigung die Frankreich gebieterisch verlange Es
heißt der Deputirte Dreyfus beabsichtige heute wegen des
Rücktritts von Constans in der Kammer eine Anfrage zu

Das Journal des Debats sagt die gemäßigten
Republikaner wollten nicht daß die Regierung ihre Parole
von den Radikalen empfange das Cabinet habe sich nicht
um die Zustimmung und Mitwirkung der gemäßigten Re
publikaner gekümmert diese hätten daher weder die Pflicht
noch die Neigung die Regierung gegen die wohlverdiente
Undankbarkeit der Radikalen zu vertheidigen Die Re
publique verbleibt bei dem Verlangen nach einem Pro
gramm des Cabinets Die Kirche habe die Pflicht die
Regierung an einem Selbstmord zu hindern Die Justice
meint der allgemeinen Verwunderung über den Rücktritt
von Constans geselle sich unter den Republikanern ein
wenig Beunruhigung zu D e Autorite kündigt den
Rücktritt Fayes und Falliers als bevorstehend an

In heutiger Kammersitzung beantragte Tirard
die Anfrage Dreyfuß Er erklärte es bestände keim Mein
ungsverschiedenheit zwischen den Ministern und Constans
er verweist betreffs des politischen Programms auf seine
früheren Erklärungen er wolle stets die Vereinigung aller
Republikaner um alle erbitternden Fragen zu beseitigen
und Geschäfts und Reformfragen vorzunehmen Er rechnete
fodann die im Budget eingeführten Reformen vor Auf
eine Aeußerung von Dreyfuß es sei ein Fehler Vertreter
zur Conferenz nach Berlin zu entsenden betheuert Tirard
den Patriotismus des Cabinets und schließt mit den Wor
ten das Cabinet werde stets fortfahren eine Politik der
republikanischen Einigung zu befolgen er bittet sodann die
Kammer sich über die Vertrauensfrage klar auszusprechen

Wie verlautet wurden im heutigen Ministerrath
unter Vorsitz Tirards die Erklärungen festgestellt welche
die Regierung auf die Anfragen von Dreyfuß in der
Kammer abzugeben gedenkt

Etcheverry kons dessen Wahl früher ungültig
erklärt worden war ist zum Deputirten im Departement
Basses Pyrenees mit 6213 Stimmen gegen Berdoly
Rep ir u 5976 Stimmen wiedergewählt

Der Daily Telegraph vom 28 v Mts giebt
unter Nows krom tds Mva ein Gerücht aus den diplo
matischen Kreisen Petersburgs wieder nach welchem der
russische Botschafter Baron von Mohrenheim der fran
zösischen Regierung den Rath ertheilt habe die Freilass
ung des Herzogs von Orleans baldmöglichst zu ver
anlassen

Zeit Jetzt gehen wir also zu unseren Geschäften Die
Tage sind sehr kurz im Februar und man wird bald nichts
wehr sehen

Es ist zu spät Man würde zum Todtstechen nichts
mehr sehen, meinte der Maschinist Und übrigens eilt
die Sache nicht so sehr

Wie brummte Crozon Auch du Bernache Du
bist gegen mich

Ich bin nicht gegen Dich aber ich finde daß der Herr
sehr venünftig spricht Zuförderst ist ein Mensch der
anonym denunzirt immer ein Schuft Das ist zu allen
Zeiten und überall so Und man sieht aus dem Ganzen
deutlich was dieser Elende will Er hat eine Rancune
gegen Herrn Nointel und rechnet darauf daß Du ihn
tödten wirst Er wird davon gehört haben daß Du schnell
wüthend wirst und mit allen Waffen Bescheid weißt Und
damit Du ja nichts versäumst sagte er Dir ganz genau
wo und wann der Herr zu finden ist

O er kennt meine Gewohnheit, sagte der Hauptmann
lachend Er weiß daß ich zwischen vier und fünf hier
bin Daß wir Kameraden sind das wußte er nicht und
an diesem Punkte zerschellte seine Kombination Und das
ist ganz natürlich Der Schuft konnte nicht errathen daß
wir vor dreizehn Jahren aus dem Jeremias zusammen
nach Mexiko gefahren sind

Nointel sprach so frank und klar und ohne Falsch daß
der starrsinnige Meerwolf anfing vernünftig nachzudenken
Er betrachtete einmal den Hauptmann dann seinen Freund
Bernache Man errieth leicht was in seinem Schädel
vorging Nach einem langen Stillschweigen sagte er rauh
und kurz

Nointel wollen Sie mir Ihr Ehrenwort geben daß
meine Frau nie gesehen haben

Nointel blieb kalt wie das Eismeer und antwortete die
Sie Worte genau abwägend

Mein lieber Crozon Wen Sie damit angefangeu
hätten mir mein Ehrenwort abzuverlangen dann hätte
ich es Ihnen sehr ger gegeben Seit einer halbes Stunde
nun klagen Sie mich der gemeinste Dinge an Sie sind
im Stande meinem Ehrenwort nicht z glauben und dann

i Lissabon 3 März Die Polizei zersprengte gestern
alle republikaniichen Zusammenrottungen

London 3 März Ueber Athen wird gemeldet daß
die Lage auf Kreta unerträglich geworden und ein all
gemeiner Aufstand nach der Schneeschmelze zu erwarten
sei Die Pforte schicke wöchentlich Verstärkungen ab Im
Stadion zu Athen hielten 1000 Flüchtlinge eine Ver
sammlung ab in welcher sie erklärten daß sie sich für
verpflichtet hielten bewaffnet nach Kreta zurückzukehren
gleichzeitig wurde der Hoffnung auf Hilfe seitens der
griechischen Regierung Ausdruck gegeben

Der Daily Telegraph erfährt aus Petersburg
die dortige Polizei erhielt Kenntniß von einer neuen Ni
hilistenverschwörung welche sich vorbereitete Es
fanden viele Verhaftungen statt Auf der Basil Jnsel bei
Petersburg wurde eine geheime Druckerei angeblich auch
eine Parthie Sprengstoffe entdeckt

Belgrad 3 März Auf Wunsch der bulgarischen
Regierung sandte das Belgrader Kabinet sämmtliche Be
weise über die Agitationen des hiesigen bulgari
schen Agenten nach Sofia Die serbische Regierung
überließ es dabei Herrn Stambulow darüber zu urtheilen
ob die Haltung des bulgarischen Agenten den diplomatischen
Gebräuchen entspreche indem sie gleichzeitig die Hoffnung
ausdrückt die bulgarische Regierung werde zur Erhaltung
der freundnachbarlichen Beziehungen entschiedene Maßre
geln gegen ihren Vertreter in Belgrad ergreifen

Belgrad 3 März Die neue Handelsüberein
kunft zwischen Serbien und Rumänien wird heute
unterzeichnet

Washington 1 März Die Schuld der Vereinig
ten Staaten hat im Monat Februar um 6,159 486 Doll
abgenommen im Staatsschatze besanden sich Ende Februar
622,673,615 Doll

Rew Nork 2 März Nachrichten aus San Salva
dor zufotge beschloß der Congreß vom 26 April ab
während eines Jahres einen Zoll von 1 Dollar der
Centner auf die Ausfuhr von Kaffee zu erheben
Der Ertrag des Zolles ist zum Umbau des National
palastes bestimmt

Zanzibar 2 März Emin Pascha ist heute auf
einem Dampfer des Reichscommissars Major Wißmann
hier eingetroffen

Lortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Zu den Wahlen
Potsdam Wahlkreis 8 West Havelland Brandenburg

Rickert dfrs mit 750 St gewählt gegen Ewald Soz mit
7000 St

Potsdam Wahlkr 10 Beeskow Charlottepburg Stim
nienveihältmß Prinz Handjery kons 23443 St Werner
Soz 22S70 St
Frankfurt a O Wahlkr 9 Kottbus Spremberg Graf

PücklerBranitz kons mit 8802 St gewählt gegen Breil Soz
77 7 St

Breslau Wahlkreis 11 Reichenbach Neurode Dr Porsch
Centr gewählt gegen Metzner Soz

Breslau Wahlkreis 1 Guhrau Steinau Wohlau Leder
dfrs gewählt gegen Graf Carmer kons

Breslau Wahlkreis 5 Ohlau Nimptsch Strehlen Gold
schmtdt dtrs gewählt gegen Goldfns Reichsp

Breslau Wahlkreis 9 Striegau Schweidnitz Stephan
dfrl gewält gegen Hirt kons
Hannover Wahlkreis 6 Werden v Arnswaldt Harden

bosiel Welfe gewählt gegen Heye natl
Hannover Wahlkreis 14 Gifhorn v d Decken Ruten

stein Welfe gewählt gegen v Reden natl,
Koblenz Wahlkreis Wetzlar Kraemer natl gewählt

gegen Alberti dirs

Ich werde glauben sogar Ihrem einfachen Wort
Sagen Sie mir daß Sie nicht der

Der Liebhaber Ihrer Frau waren Aber Lieber seit
einer halben Stunde sage ich nichts Anderes, sagte Nointel
in ein Helles Lachen ausbrechend

Nun war der Seefahrer überzeugt Das Blut stieg ihm
in s Gesicht die Thränen traten ihm in die Augen und
so wandte er sich zu Nointel

Ich habe Sie verdächtigt Ich war närrisch Glauben
Sie mir ich bin zu unglücklich

Endlich finde ich in Ihnen den Alten wieder Nun
ich bedauere Sie viel zu sehr als daß ich Ihnen etwas
nachtragen sollte Ich will Alles vergessen was hier pas
sirt ist Es giebt nur etwas was ich nicht vergessen
werde die Handschrift dieses Schurken der mich beinahe mit
einem Manne den ich hochschätze auseinandergebracht hätte
Und ich sage Ihnen daß er mir die Schurkerei theuer be
zahlen wird

Wollen Sie den Brief zur Erleichterung Ihrer Nach
forschungen zu sich nehmen

Nointel hätte gerne Ja sagen wollen dieser Brief
würde in seinen Händen eine furchtbare Waffe gegen Si
maucas geworden sein aber er hielt sich zurück denn er
fühlte die Nothwendigkeit die Freundschaft des weißen
Othello noch nicht so schnell in Anspruch zu nehmen

Danke danke, antwortete er Bewahren Sie aber
den Brief auf Ich werde Sie drum bitten wenn ich
jenen Menschen aufgefunden haben werde und Sie dann
auch ersuchen einer Unterredung mit ihm beizuwohnen
in der ich ihm seine ganze Infamie auf den Kopf zu sagen
werde Erlauben Sie mir jetzt auch Herr Bernache
daß ich Ihnen danke Ihrer Intervention ist es zuzuschreiben
daß zwei alte Kameraden nicht aneinander gerathen sind
Zählen Sie auf mich wo es auch fei mag

Der Maschinenmeister stammelte einige höfliche Redens
arten

Fortsetzung folgt Ä



chwarzburg Rndolstadt Knörcke dfrs mit 6703 St
wakil aeg n Sckönau natl 268S St
Tarmftadt Wahlkreis 6 Erbach Scipio ntl gewählt

gegen Stengel dirs
Marienwerder Wahlkreis 3 Graudenz Straßburg
Rozycki Wlewsk Pole mit 300 St Majorität gewählt gegen

Staats mimster a D Hobreckt natl
Schleswig Holstein Wahlkreis 7 Kiel Dr Hänel

ldkri mit 17 359 Stinimen gewählt gegen Förster Soz 16156

stimmen xSchwarzburg Sondershause Vieschel natl mit 7639
st gewählt gegen Bock soz 4671 St

Braunschweig Wahlkreis 2 Helmstedt Wolfenbüttel
scbrader dfr gewählt gegen Kulemann natl

Liegnitz Wahlkreis 2 Sagan v Forckenbeck dfrs mit
SSW Sr gewählt gegen v Klitzing koni 5328 St

Liegnitz Wahlkreis 4 Bunzlau Sckmieder dfrs ge
wählt g izi Schlitlgen Reichsp

Waldeck Dr Böttcher nationall gewählt gegen Rohland
dV
Mecklenburg Schwerin Wahlkreis 6 Güstrow Graf

Scklieffen Schlieffenberg kons gewählt gegen Peter Soz
Arnsberg Wahlkreis 3 Altena Jserlohn Dr Langer

hans dirs gewählt gegen Dr Paasche natl
Arnsberg Wahlkreis 7 Hamm Frhr v Schorlemer

Mi Ce tr gewählt gegen Schneider natl
Kassel Wahlkreis 4 Schmalkalden Wilisch dfrl ge

wäkli gegen v Christen Reichsp
Kassel Wahlkreis 6 Hersfeld von Schleinitz kons ge

wählt gegen Arenbold Centr
Merseburg Wahlkreis 7 Merseburg Panse dfrs ge

wählt ciegen v Helldorff kons
Ersnrt Wahlkreis 4 Erfurt Lucius Reichst gewählt

gegen Reihhaus Soz
Württemberg Wahlkreis 12 Crailsheim Dr Pflüger

Demokrat mit 11497 St gewählt gegen Keller natl 9073
Stimmen

Hannover Wahlkreis 19 Geestemünde Gebhard ntl
geoen Bruhns Soz

Frankfurt a d O Wahlkreis 1 Arnswalde Friedeberg
Ä forckenbeck dfrs gewählt gegen v Brand kons

Kassel Rinteln Hosgeismar Werner Antisemit gegen
Kerstin a ntl X

In Dortmund siegte Möller ntl mit über 4000 St Ma
jorität gegen Tölke S

Obersranken Wahlkreis 1 Hof Hutschenreuther natl
gewählt gegen Raiethel dfrs

Oberfranken Wahlkreis 4 Kronach v Gagern Centr
gewählt gegen Scherm So,

Posen Wahlkreis 6 Fraugadt v Hellmann Reichsp
Mi 5282 St gewählt gegen Fürst Ferdinand Radziwill Pole
mit 50t t St

Düsseldorf Wahlkreis 1 Lennep Wettmann Schmidt
dirs mit 16913 St gewählt gegen Meist Soz mit 13 092

Stimmen
Oldeuburg sWahlkreis Oldenburg Birkenfeld Eutin Hintze

dfrs gewählt gegen Dr Enneceerus natl
Fraukfurt a d O Wahlkreis 3 Sorau Jeschke dfrs

mit 1t 111 St gewählt gegen Brauer Reichspartei 7177
Stimmen

Merseburg Wahlkreis 3 Biiterfeld Delitzsch Dr Max
Hirsch dirs gewählt gegen Baurmeister kons

Hannover Wahlkreis 5 Melle Diepholz c v Arns
wa dt Böbme Weife gewählt gegen Unbekunde natl

Hannover Wahlkreis 9 Hameln Münden c o Reden
Hasienberg natl gewählt gegen Baerer Soz

Hannover Wahlkreis 10 Hildesheim v Hake Hasperde
Welse mit 1l 987 St gewählt gegen Hohermann natl
Erfurt Wahlkreis 3 Mühlhausen Langensalza Weißen

fee Dr Horwitz dfrs gewählt gegen von WedelsPiesdors
kon
Mittelfranken Wahlkreis 3 Ansbach Tröltsch natl

gewählt gegen Kröber Demokrat
Pfalz Wahlkreis 1 Speyer Clemm natl gewählt gegen

Dr Siden Centrum
Sachsen Wahlkreis 21 Annaberg Holtzmann natl mit

S9I8 Sl gewählt gegen Dr Krause dfrs 3992 St
Schanmbnrg Livve Langerfeldt dfrs mit 4236 St ge

wählt gegen Deppe kons 3150 St
Magdeburg 3 März Die Frist zur Anuahmeerklärung

des Reichstagsmandats seitens des Herrn v Vollmar läuft erst
m t morgen Dienstag Abend ab da für die Zustellung der
brieflichen Benachrichtigung von hier nach München noch ein
Tag gerechnet weiden muß Sollte bis morgen Abend keine
Benachrichtigung an den Wahlkommissar einlaufen so wird
unverzüglich eine Neuwahl ausgeschrieben werden die bis zum
15 März vollzogen sein wird Die hiesigen Soztaldemokraten
sollen bereits einen Kandidaten für die Neuwahl in der Person
des Redakteurs des Berliner Volksblatts Herrn Baake auf
gestellt haben

Die vorläufige Stärke der Parteien stellt sich
wie folgt

70 Deutschfreisinnige
10 Demokraten
3S Nationalliberale
22 Reichspartet
67 Konservative

103 Centrum
35 Sozialdemokraten
10 Welsen

4 Antisemiten
16 Polen
13 Eisässer
1 Däne

Wildliberale

Provinz und Reich
kD Abdruck serer Origiualartllel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

l I Löbejuu 3 März Unsere Stadtkirche sah gestern
Abend bei glänzender Beleuchtung eine äußerst zahlreiche und
weihevoll gestimmte Gemeinde die alle verfügbaren Plätze be
setzt hielt Der Erschienenen mochten wohl nahe an 400 sein
auf dem Altarplatz saßen allein 60 Person n auch die umlie
gende Ortschaften waren stark vertreten Dr C Löwe s
Oratorium Die Auserweckung des Lazarus wurde vom
Lutherkestspiel Chor zur Aufführung gebracht Allen Mitwir
kenden sei an dieser Stelle auch vor der Öffentlichkeit herz
licher Dank ausgesprochen für diese religiös musikalische Er
quickung Alle vorausgegangene Mühe ist mit herrlichem
Erfolg gekrönt worden Man brauchte sich nur unter die das
Gotteshaus schweigend verlassende Menge zu mischen um zu
fühlen hier ist nicht nur das Ohr sondern auch das Herz ge
troffen Die schwere Partie des Evangelisten die sich
immer in Recitativen bewegt und die kurze der Maria lagen
in den Händen der Mustklehrerin Fräul Anna Krütgen aus
Halle die in sicherer Beherrschung der Schwierigkeiten mit
ihrer vollen tiefen Alt Stimme in Prächtig abgerundeten von
Wohllaut erfüllten Tönen sich voll zur Geltung zu bringen
wußte Die Martha vertrat in mustergültiger Weise die
Keian lehrerin Fräul Anua Fritsche aus Halle it ihrer
goldeue seelenvollen glockenreinen Stimme die in der welt
berühmten Schule der Krau Unger Haupt in Leipzig ihre A s

bilduRg erhalten hat Und nun der Jesus des Herrn Kauf
manns Paul Cunne aus Calbe a S Edle Würde und
majestätische Ruhe ja die ganze Herrlichkeit des Gottessohnes
sprach aus jedem Ton Der Voctrag war formvollendet Das
Duett zwischen Frau Kaufmann Behrendt Sopran und
Herrn Kantor Richter Tenor sowie das Quartett Mit
Fried und Freud fügten sich würdig in den Rahmen
des Ganzen ein Und die Chöre Wie sauber wie klar wie
machtvoll wie schön Nicht vergessen sei die Orgelbegleitung
in der Hand des Herrn Kantor Mühlner der mit Hingeb
ung und eingebendem Verständniß die nicht leichte Aufgabe
trefflich löste Allen Alles zu sein Dem Leiter der ganzen
Aufführung wurde von allen Seiten warme Anerkennung zu
Theil Die freiwilligen Gaben erreichten die Höhe von 90
Mark so daß nach Abzug von ca 45 Mk Unkosten die andern
45 Mk zu gleichen Theilen zur Vertheilung kommen an den
hiesigen Frauen verein für Armen und Krankenpflege und an
den Pestalozzi Verein Ja das Ganze war für unsere Stadt
ein hocherfreulicher Genuß ein Ereigniß

V Oppil 2 März Am vorgestrigen Tage wmde das
hiesige Rittergut welches den von Bauermann ichen Erben ge
hört nebst der dazu gehöligen Zuckerfabrik in die neue Pacht
ung der Gebrüder Nagel in Trotha übergeben Das Gut stand
bisher in Pachtung des verstorbenen Fabrikbesitzers Knnze in
Halles S u d des Ritterguts Besitzers Amtmann Jordan
hier elbst

A Eisleben 3 März Am letzten Donnerstag wurde der
hier stets in aller Frühe eintreffende Wormsleber Milchwagen
auf der Fahrt von Wormsleben nach hier dadurch beraubt daß
ihm 20 Stück Butter entnommen wurden Der resp die Diebe
scheinen die Umstände näher gekannt zu haben denn dieselben
hatten mittels eines Schlüssels die Thüre hinten am Wagen
geöffnet und ihre Beute auf diesem Wege erwischt Erst hier
beim ersten Anhalten wurde der Raub bemerkt Einen un
serer hiesigen Bürger den Bahnhofs Restaurateur Robert
ereilte gestern Nachmittag ein plötzlicher und unerwarteter T d

x Gräfenhaimchsn 3 März In der Rudolf schen aiup
Sägeu tt e verunglückte ain Sonnabend Bormittag der Arbei
ter I Ein nochschnellender Baum hat dem Bedauernswerthen
den fixier zertrümmert

Wciszenfels 3 März Die Unteroffizierschule fährt
morgen nach dem Barackenlager bei Jüterbogk ab ihr Aufent
halt daselbst ist zunächst auf vier Wochen in Aussicht genommen
Die hier zurückbleibenden Kranken sind in vier Filzbaracken
untergebracht Dieselbe bewähren sich trotz der großen Kälte
vorzüglich besonders wird die reine Luft in den Räumen sehr
gerühmt Zur Pflege der Kranken sind außer den vorhandenen
Aerzten nnhreie Lazarettgehilten und Krankenwärter hierher
abkommandie t Außerdem ist ter als Baktereologe bekannte
Stabsarzt Dr Piuhl vom medizinisch chirurgischen Friedrich
Wilhelm Jnstitut hierher kommandiert um die Ursache der
Krankheit zu ergründen Seit vier Tagen genau drei Wochen
nach Schluß der aus Borau Selau Cleben kommenden fiskali
schen Wasserleitung sind Neuerkrankungen am Typhus bei der
Unterosfizierschule nicht vorgekommen Bekanntlich dauert die
Ansteckungszeit bei Typhus drei bis vier Wochen

Tancha 3 März Sonnabend früh 0 Uhr erhängte sich
die Tochter eines hiesigen Fabrikarbeiters Ernst Rebach bei
ihrem Dienstherrn Herrn Dose in Göthewitz WaS das Mäd
chen in den Tod getrieben ist bis jetzt noch nicht ekannt

O Plötznitz bei Niemberg 2 März Am gestrigen Tage
war der hiesige Bahnarbeiter W Richter ein junger unver
heiratheter Mann auf der Strecke der Magdeburg Leipziger
Eisenbahn zwischen hier und Niemberg mit andern Arbeitern
beschäftigt sogen Signalstangen umzusetzen Während dieser
Arbeit kam eine der schweren eisernen Säulen zum Fall und
vermochten die Arbeiter nicht den Sturz zu verhüten Richter
der nicht rechtzetug l ei Seite gesprungen war wurde von der
Säule schwer getroffen w daß er wie leblos zu Boden sank
Hinterkopf und Genick zeigten schwere Verletzungen jedoch sollen
dieselben nach Aussagen des Arztes minder gefährlich sein Der
Verunglückte wurde als er aus seiner Betäubung erwacht war
nach seiner Wohnung Hierselbst übergeführt

Zahn 3 März Wie sich jetzt herausstellt ist die
schwere Stichwunde im Rücken dem Dienstknecht Röder in Krop
städt auf der Rückfahrt von Marzahna wohin er Verwandte
seiner Herrschaft gefahren hatte von einem Schneidermeister
D in Kropstädt mit einem scharfen Instrument beigebracht
worden weil derselbe darüber in Wuth gerathen war daß Rö
der den Hund des Schneiders mit der Peitsche getroffen hatte

5 Kassel 3 März Das hiesige Proviantamt bringt in
diesem Jahre ungewöhnlich große Mengen Getreide in seinen
Magazinen unter an Roggen sind bereits ca 6000 Ctr und
an Hafer mehrere hundert Ctr zugefahren

Wetliau 3 März Vorgestern erhängte sich in einem hoch
gradigen Anfall von Hypochondrie der Landwirth und Maurer
K Außer dem krankhaftenZustande sollen auch häusliche Sorgen
der Beweggrund zu dieler unglücklichen That sein

Wiesbaden 3 März Die Blei und Silbererzgrube
Friedrichs Segen zwischen Ems und Oberlahnstein

ist wie dem Rhein Cour berichtet wird durch einen in ihr
ausgebrochenem Brand oder nach anderer Angabe durch böse
Wetter vollständig betriebsunfähig geworden Ein Bergarbei
ter fand bei dem Brande seinen Tod vier andere konnten sich
noch rechtzeitig retten Vor Ablauf eines Vierteljahres ist an
ein Wiederbefahren der Grube nicht zu denken Die in der
Grube verwendeten kleinen Pferde mußten ihrem Schicksal über
lassen werden sie haben jedenfalls durch Gase einen raschen
Tod gefunden

Handel Verkehr nd Bolkswirthschastl ches
Bericht der Börse zn Halle a S

Halle a S den 4 März 1890
Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Weizen ruhiger Mk feinster märkischer bis 200 Mk
Koggen ruhig 177 181 Mk Gerste bess Stimmung

Brau 192 212 M Futter 138 166 M Hafer fest 171
bis 176 Mark Mats 136 147 Mark Raps M

Rübsen Mark Erbsen Victoria ruhig 174 180
Mk Kümmel excl Sack per 100 KZ netto 39,00 40,00 M
Stärke incl Faß von 100 Tg Inhalt per 100 Kilo netto
Hall Prima Weizen ruhig 39 50 40,50 M Abfallende Sorten
billiger

Preise per 100 ks Netto
Lwfsn 20 38 M Bohnen 17 13 M Lupinen ohne

Angebot Kieeiaaten Rothklee 80 90 M Luzerne 120 bis
160 M Schwedischer Klee 90 120 M Weißklee 60 90 M
Esparsette 25 27 M

Mtterarttkel ruhig Futtermehl 13 15 Mark Roage
lleie 10,50 11,00 mark Weizenschalen 9,50 bis 9,75 Mark
Wetzen zneskleie 9,50 9,75 M Malzkeime helle 11,00 12,00
Mark dunkle 9 00 10M Mark Oelklchen 14,50 15 50 Mark
Mal 33 50 35,50 M Rüböl 70,00 M Petroleum 25,00
bis 25,50 Mark SolarN 0 S2S/M 16,50 bis 17,00 Mark
spirttuS fest 10000 Liter Vroceut Kartoffelspiritus mit
60 M Verbrauchsabgabe 53,90 Mk mit 70 M Berbrauckck
Mabe 34 30

Berlin 1 März Wetzen pr KXXZ Kilogr loko 180 198 na QuaitA
gefordert Per April Mai 1SS S0 197,75 193 bez per Mai Jimi per

197,75 197 bez per Jult Asgaft bez per Tept Ottorer
1SS S0 1SS 75 18 ,SO bez Gelkrd T Pvet M

Kogge per ivso Kilogramm loko 1 177 ach Qualität gefordert
P Rprtl MÄ 173 5 171,so q per ai ZMi 171 170 q per

Juni Mi 170,25 169 bez per Juli Au ust 164,25 163,25 bez pe
Septtr Ottbr 160, i0 159/0 bez Gek T Preis M

Gerste loko per 1 000 Kilogr 142 210 nach Qualität gefordert
öafer per 1000 Kilogr loko 164 180 M ach Qualität gefordert

Mittel und guter westpreuß 163 172 pomm uckermärk u meckleub 169 bis
173 fein pomm uckerm nud meckleub 174 179 ab Bahn bez russisch

fre Wagen bez per März bez per April Mai 164,50 164 bez
er Mai Juni 163,50 163 bez per Juni Juli 163,25 1S3bez per Juli

August 155 bez per Sept Okt 148 bez Gek T Preis M
BcaiS per 1000 Kilogr wco 128 136 M ach Qualität gefordert Per

April Mai 112,75 111,50 bez per Mai Junl 113 112 bez per Juni
Jul 113 112 bez per Juli August 114 113,25 M per Septbr Oktober
114 50 bez We T Preis M

Erbsen KoÄwaare 165 210 M Futterwaare 159 164 M
Tr ckene K rtoffelftarke per 100 Kilogr brutto iucl Sack loko

15,50 M per diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per Januar Februar 7,70 bez
Kartoff lmkbl per 100 Kilogr brutto wcl Sack loko 15,50 M oez

per Aprli Mai M
Weizeumrvl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 26,50 24,50 M

Nr 0 24,00 21,00 M
Roggenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr c 25,25 24,00 M ,Nr

nu 1 23,50 22,50 bez per März März April per April Mal per
Mai Juni und 23,55 23, 0 bez Juni Juli bez Borstgmühle 25 7S
M bez Gek Sack Preis MRübö l per 100 Wo netN loko ohuc Faß K9,8 M mit Faß M
per März 70,0 M bez per März April bez per April Mai 69,3
bis 68,7 M bez per Mai Juni 68,1 M bez per Septbr Oktbr 60,2
60,4 59,7 M bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo wcl Faß loco 25,0 M bez

Spiritus unversteuert mit 50 Mt Kousmnsteuer belastetZloko 53,4 bez
Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer
belastet loco 33 8 bez März 33,2 33,3 bez März April 33,2 33,3 bez
April Mai 33,3 33,5 bez Mai Juni 33,6 33 8 bez Juni Juli 34 bis
34,2 bez Juli August 34,5 34,7 bez August September 34,8 35 bez
per S Pt Oktbr 34,8 34,9 bez Gek 60 00 Liter Preis 33,3 M

j c kb rg 3 März Zuckerbericht Kornzucker excl vou 92 M
16,85 bez Kornzucker excl 88 PCt 16,10 bez Nachprodukt excl 7S
kein msut 18,50 Fest ssein Brodraffinade 28, feiv Brodraffi

f i Gem Raffinade mit Faß 27 Gem MeliS I mit Faß
Ruhig Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg per

V 4 ez 12,47i Br per April 12,60 be 12,62z Br per Mai
12 7 bez i2,75 Br Per Juli 12,925 Sez u Br

tsttk I März Weizen loco 182,00 190,00 per April Mai 192,00
ver Mai Juni 194, 0 Roggen wco 162,00 167,00 per April Mm
168,50 per Juni Juli 168,50 Hafer loco 158,00 166,00 bez
Rüböl per Februar 69,50 per April Mai 69,00 Spiritus loco shm
Faß 50er 52,60 do 70er 33,10 per Februar 70cr per April Mai
70er 33 10 Betroleun loco 12,0u

resiau 3 März Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Ssrbrauchsabgabe ei März 51,20 per April Mai er per März
31,70 per April Mai 32,00 per August Sept Rogaeu per
Februar 176,00 per April Mai 177,00 per Mai Juni 178,00 Rüb öl loco
per März 73 00 per Sept Okt 65,00 Zink umsatzlos Wetter Kalt

SW 3 März Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 20,00 frem
der loco 21,50 per März 20,35 per Mai 20,50 per Juli 20,55 Roggen
Ref loco 17,50 fremder loco 19,00 per Rärz 16,90 per Mai 17,15 per
Juli 17,15 Hafer kiesiger lok 16,00 fremder 17, Rüböt loco 74,00
per Mai 70,60 per Oktober 62,50

Vssea 3 März Spiritus ioco shne Faß 50er 52,00 do 7 er 32,40
Liter Tendenz Fest Wetter Trübe

Eoursbericht der Bavkftrme zu Halle a G
Börse vom 4 März 1390

Hallesche Stadti Ovl 1882

R 1881A /o 18843 18863i Erfurter Stadtanleihe
3j Naumburger Stadtanleihe
4 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 Sächs Provtnzial Obligat

3io/ Unstrut Regul Obltgat
Hypoth Aul der Zuckers
Körbtsdorf

4 /o Hypoth Aul der Cröllw
Aktten Papier Fabrik

4j proz Hyp Anl der Hall
Brauerei Michaelis

4 Hyp Anleihe der Gewerk
schaft Ludwig II

Sallesche Bankvereins Actten 1888 8 /z
Spar nnd Borschuß Bank Akt
Körbisdorf Zuckersabrik Actien 1888 89
Mauzig Zuckerfabrik Act 1888j89
Kickerraffinerie Halle Actien 1883/39 12
vächs Thür Brauuk St Act 1888 7j
Sächs Thür Braunk St Pr 1888 7i
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actten 1888j89 11j
Vörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act 1888j89 0Zecher Paraffin u Solarölfabr 1338189 5
Naumburger Braunkohlen Act 1383 89 4
Hallelche Braueret St Actie

Michaelis 1388i89 5Hallesche Braueret St Prior g
Tröllwitz Pap Fabr Actien 1838/89 10
Setzer Maschinenb Act Schäde 1383/89
hallesche Maschinenfabrik Actten 1383 6
tzallesche Straßenbahn 1883 6
Hildebrand scke Müh enwe ke 1L38j89 12j
Lönnern Malzfabrik Actten 1888 89 10
Landsberger Malzfabrik Actten 138S 89 13
EtlenburgerKattun Mannf Act 388139 0
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb

Vereins
Kuxe der Confolidirt Pfännersch
Lackhofs Actien

Die Course der mit bezeichnete Effekten
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99,50
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100 bz

103,50 B

101,00 B

100,50 G

100,75 B

102,00 G

101 B
163,50

131 bz

145,00 B

185 A

110,00 B

104 B

159,00

260 G
310 G
135,00

150, 0

39 G

B

170,00
260 G

sich pro

Verantwortliche Redakteure
für Politik uud Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Tro l

Synagoge Gemewde
Mittwoch den 5 März Abends 5V Uhr Gottesdienst
Donnerstag den 6 März Vormittag 7 Uhr Gottesdienst

Aus dem Geschäftsverkehr

Rohseidene Bastkleider Mk 16,80
pr Stoff zur kompl Robe und bessere Qualitäten versendet
Porto und zollfrei das Fabrik Depot G Henneberg K
u K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto

Memiivtd mck I MiWiWl
gerufen machen Tausenden von Menschen das Leben zu einer
unerträglichen Last In diesen Fällen werden Fay s ächte
Sodener Mineral Pastille gewonnen aus den Salzen der
zur Kur gebrauchten berühmten Gemeindequellen No III und
XVIll mit besonderem Erfolge zugewandt weil sie durch ihre
intensive Schleimabfonderung durch ihren wohlthätigen Ein
fluß auf die afflzirten Organe der Brust die nachhaltigste Wir
kung verschaffen Zu beziehen durch alle Apotheken und Dro
g en 85 Pf die Schachtel



ei sslieint tSgI cI

uml kiiitet monstücli

sxvl Sost Invdiit pZ

A s k stiulstsltoii
lleutscliianlls nsliinvii

SsstsIIungsn
entgegen

Auf Grund des Z 76 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869
Wird von dcn unterzeichneten Polizeibehörden in Uebereinstimmung mit
den zuständigen Gemeindebehörden für die Uebersahrt mitteis
Gondel und Kähnen von der Peißnitz nach der gegenüber
liegenden oberhalb der Pontonbrücke delegmen Usern der Saale so
wie umgekehrt von diesen Userstrecken nach der Peißnitz folgende Taxe
festgesetzt

Es sind zu entrichten
L falls mehrere Personen gleichzeitig in einem Fahrzeuge übergesetzt

werden

1 für die einfache Ueberfahrt 3 Pfg für die Person
2 für die Hin und Rückfahrt 5

Je zwei Kinder unter 10 Jahren sind hierbei nur als eine
Person zu rechnen

L Falls einer einzelnen Person wegen die Ueberfahrt unternommen
wird

für die einfache Ueberfahrt 5 Pfg
Überschreitungen dieser Taxe werde in Gemäßh it des 148

der Gewerbeordnung mit Geldstrafe bis zu 150 Mark im Unver
mögensfalle mit Haft bis zu 4 Wochen bestraft

Diese Taxe tritt mit dem 1 März 1890 in Kraft
Halle a/S Giebichenstein den 1 März 1890

Die Polizei Verwaltung der Stadt Halle a S
gez von Holly

Der Amtsvorsteher des Amtsbezirks Giebichenstein
gez Stridde

Der Amtsvorsteher des Amtsbezirks Nietleben
gez Bartels

WM
Reparatur Anstalt

Wie Mr lö,ILager von i un 8
empfiehlt zu billigen Preisen

u 8viLvn
FF

ras Z4 Ecke der alten Promenade

In Betreff des am 27 und 28 März cr auf dem hiesigen
Roßplatze stattfindenden Kram und Biehmarktes wird für die
betbeiligten Gewerbetreibenden bekannt gemacht aß die Berloofung
der Plätze für Caroufsels Schaubuden Spie budm Schießbuden
Kaffeezelte und die Buden der Schmalzkuchenbäcker

am Dienstag den SS März cr
und für die andern Handelsleute

am Mittwoch den SC März er
Vormittags von 9 Uhr ah auf dem Roßplatze stattfindet

Vor der Verloofung und zwar von Morgeus 8 Uhr ab haben
die betreffenden Gewerbetreibenden sich unter Vorlegung des Gewerbe
scheines zur Empfangnahme des erforderlichen Erlaubnißscheines bei
dem in der Polizei Wachtbude auf dem Roßplatze befindlichen Beam
ten zu melden

Halle a S den 1 März 1890
Die Polizei Berwaltnng

VV 8 MVI 5K
Wa8ellsn8islt

Auction
Am Mittwoch den 3 d M

Vorm I Uhr versteigere ich
Geiststrnste 42

S Pelzfntter n t Spiegel
ferner Mittags k L Uhr im
Gasthause zum Röderberge
in Giebichensteiu

2 Kleiderschränke
zwangsweise gegen Baar aklung

GerichtsvaUzicker

ZI

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 24 v Mts aus dem Grundstück gr Steinstraße Ro 24

1 Paar fpitzüeformte Stiefeletten mit durchlöcherten Kappen
2 Am 22 v Ms aus dem Grundstück große Wallstraße No

35 1 Paar Halbst se n
3 Am 26 o Mts aus dem Grundstück Frankestraße No 5

1 Paar Sm li t en m t breiten durchlöcherten Kappen
4 In der Nacht v n 25 zum 26 v Mts aus dem Grundstück

Unterbera No 6 1 eichener Balken
5 Am 23 v Mts aus dem Grundstück Mecseburgerstraße No

52 ein dunkelblauer Damenhut von Sammet mit braunem Rande
6 Am 25 v Mts aus dem Grundstück Steinthor Nr 1 ein

Handleiterwagm ohne Seitenbretter
7 Am 25 v Mts aus dem Restaurant zum goldenen Hirsch

1 Paar Stiefeletten mit schwarzen Strippen und gelbem Rande
8 An 26 v Mts aus dem Grundstück Stemthor 2s 10 Mk

baares Geld
9 Am 25 v Mts aus derx Grundstück Wilhelmstraße 37s

4 Rohrstühle
10 Am 27 v Mts aus dem Grundstück Th lgasse Nr 6 29

Mark baares Geld
11 Am 28 v Mts in einem Restaurant 350 Mark

Etwaige Wahrnehmungen über die Thäter oder den Verbleib der
gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat anzubringen

Halle a S den 1 März 18S
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Sommsr Cursus für die Fachklasse für dekoratives

Malen an der hiesigen gewerblichen Zeichenschule wird am
14 April I8SV eröffnet

Der Cursus umfaßt 20 Wochen der Unterricht findet Werktag
lich von 7 12 Uhr Vormittags statt so daß dem Teilnehmer auch
noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist bei der Aufnahme zu
entrichten Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft
ertheilt der Direktor der Schule Herr 151 Lauren
tinsstraste ZS wohnhaft

Hake den 1 Februar 1890
Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschnle

Vn Stadtschulrath
444 4444 1LZ44Ki i

MMMrHmuUIff
diese warme Heilquelle im romantischen Kiedrich Thale bei Eltville

W a Rhein analysirt von Prof vi Fresenins zu Wiesbaden und
W Dr Bischoff zu Berlin steht jetzt unter den berühmtesten Heilquellen
Nl in erster Linie Nach ärztliche m Gutachten bat sich der Kiedricher
W WSprudel aufs Beste bewährt bei allen
Maaen u Untcrleibslcid ,Verdammgsbcjajwcrde ,Säureliili u g
bei Lungen u Bronchialkatarrh,Heiserkeit Athmuug sbeschwcrdcu
bei Gicht Rheumatismus Haruiäure Steiuleideii
bei Fettleibigkeit Leber und Niere nleiden WWW
wirkt außerdem blutreinigend und belebend

Prolpelte uud Analysen grati und franco
itiecil ivdei Zpi Uljel Vki Lanlj zu Eltville a Rhein

Zu haben in allenApotheken Mineralwasser Handlungen u Drogerie

S
O

2 cs

ZG

sowie für

Auktion
Am Donnerstag den d

Mts Bormittags tv Uhr
versteigere ich Geistftraste 42

eine Parthie wollene Her
ren und Damenhemden
Kinderhemden Untrrbein
kleider Jacken Schürzen
Schürzenleinen Hemden
stoff Frauen und Kmder
nnterröcke Kinder Tricot
Anzüge u v a S zwangs
weise gegen Baarzabinng

Der Verkauf findet bc stimm statt
Gerichtsva llzieder

5 8
S W

Auetiöu
Donnerstag den K d M

Vormittags Uhr versteigere
ich in der Kaiser Wilhelms
Halle Hierselbst zwangsweise die
von m r daielbst untergebrachten
Gegenstände als

I Kleiderschrank 1 Sopha
s Tische Tpieg mit
Marmorplatie 5 um ode
I Ladentisch 2 qr Back
beuten De m wi nge
j Bettstelle 5 V nstticke

ZS Kuchenbleche n d eine
gr Partie Vackntei sijieu

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Mittwoch den 3 d Mts

Vormittags tt Udr ners eigere
ich im Gasthos zum Röderberg
zu Giebichenstein zwangsweise

it Kleiderschrank S opha
t Kommode 1 Ranchser
viee u v m

Gerichtsvollzieher in Halle

Bekanntmachung
In dem Concurs Verfahren üver

das Vermögen des Udrwachers
Ehregott Küchenmeister von
hier soll eine Abichlags Zcrt ei
lung erfolgen und sind öazn
5717,06 Rmk verfügbar Di
Summe der bei derselben zu be
rücksichtigenden Forderungen beträgt
nach dem aus der Gerichtsschrciberei
niedergelegten Verzeichmß 8167,24

Rmk
Halle a S den 1 März 1890

Cvncurs Verwalter

Anttllin
Am Mittwoch den S d M

Vormittags AO Uhr gelangen
Geistftrafte hiersc bkt

Z RtWlstor u
zwangsweise zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Mittwoch den 5 d Mts

Vormittags V Uhr verfter
gere ich Geiststr 4S Hierselbst

zwangsweise
Schreibtisch S Sophas Z

Kleiderschrank 4 Stühle mit
Rohrfitz Regulator u v m

und I freiwillig
in einer Streitsache
S Kleiderschränke u S Tische

Iir tt
Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Am Mittwoch den 5 d M

Vorm Rv Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S

I Ladentisch und l Spiege
mit Schränkchen zwangs
weise

Gerichtsvollzieher in HMe

Auktion
Mittwoch den S d Mts

Vormittags S/ Uhr verstei
gere ich Geiststraste 4S zwangs
weise

versch Möbel und Herren
kleiduugsstücke

Gerichtsvollzieher

Auktion
imZwangsvokftrecklMgss

Verfahren
Mittwoch den S d Mts

Vorm 1 l Uhr versteigere ich
Geiststratze 4L hier

1 groszes Waareurega S
Klcidersekretäre A Verti
kow Damenschreibtlsch
3 Komoden Tische Stühle
nene Herrenkleidnngsstücke

u s w
Gerichtsvollzieher

Verl MrNnmrft
Pfd 7

mit u ohne Knodlauch a Pid 80 H

VvstplGrobschnitt ä Psd 1 10 Mk bei
Abnahme v 5 Pfd 100 Mk empf

Zu verkaufen
mein Wohnhaus mit 4 Lade
und schönen hellen Geschäftsräumen
Dasselbe ist auch für seine Condi
orei und Weinstube sehr geeignet
Näheres Brüderstrasze 5 1 Treppe

b i I
Wür den Jiiieratenchetl verarilwurtt c

t Nietschma n w HaLeCuri
Verlag und Druck von R Nietfchmann in Halle

Expedition deS Lalle schen Tageblatt roß Ulrichstraß IS geöfwet von 7 Uhr Morgen bt 7 llhr Abend Hierzu 1 Beilag
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